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8. Felix Burkard ist mit Leib und
Seele Schulleiter. Nach insgesamt
17 Jahren gönnt er sich eine Auszeit 
und verlässt die Schule Mellingen
Wohlenschwil. «Ich habe jetzt das
Bauchgefühl, dass es Zeit ist für eine 
Veränderung und sich auf etwas Neues
zu freuen», sagt der Pädagoge.

11. Die Seniorinnen und Senioren 
erscheinen zahlreich. Nach einem
Jahr Pause, bedingt durch die Corona
Pandemie, spielt das Seniorentheater
Herbstrose in der Aula Annex der Be
zirksschule einen Schwank. Der tur
bulente Einakter «wgwahnsinn.ch»
strapaziert die Lachmuskeln des Pu
blikums.

Seit April 2021 verschicken nicht mehr
die Gemeinden die Stromrechnungen
sondern die Regionalwerke Baden.
Damit verbunden ist auch eine Umstel
lung der Rechnungsperiode auf das Ka
lenderjahr. Deshalb ist der Betrag auf
der Stromrechnung höher als üblich.

15. Die Jugendarbeit Mellingen
Wohlenschwil stellt zusammen mit
den Jugendlichen für die Daheimge
bliebenen ein abwechslungsreiches
Sport-Ferienprogramm auf die Beine. 
Denn nicht alle verreisen während der
Ferien. Wanderung nach Baden mit
anschliessendem Besuch des «Forty
seven», ein Grillabend oder Gelän
despiele im Wald – das Progarmm
kommt bei den Jugendlichen gut an.

18. Der Höhenweg bleibt länger 
gesperrt als ursprünglich geplant. Un
vorhergesehene Erschwernisse, Liefer
engpässe sowie die Witterung ver
längern die Bauzeit. Die Gemeinde
saniert Werkleitungen, die teilweise
über 70 Jahre alt sind.

22. Bund und Kanton reduzieren 
die angeordneten Massnahmen der
CoronaKrise deutlich. Deshalb passt 
der Gemeinderat die Öffnungszeiten
auf der Verwaltung wieder an.

25. Der Gemeinderat meldet ei
nen guten Steuerabschluss. Das Er
gebnis liegt um rund 1 Million Franken
oder 6,7 Prozent über dem budgetier
ten Ertrag.

Felix Burkard winkt zum Abschied in 
die Kamera.

Das Seniorentheater sorgte für manchen
Lacher.

Prosit, Jugendliche stossen auf das
Sport-Ferienprogramm an.

14. Der Kanton Aargau rechnet
noch in diesem Jahr mit der Inbetrieb
nahme der Umfahrung. Geplant war
die Eröffnung für Frühling oder Som
mer 2023. Bereits im Herbst gibt der
Kanton die neue Strasse frei, neun Mo
nate früher als das Bauprogramm es
vorgesehen hatte.

18. Bis Ende 2021 ist die Einwoh-
nerzahl um 76 Personen auf 5973 ge
wachsen. Davon sind 3924 schwei
zerische Staatsangehörige und 2049
ausländische Staatsangehörige. Total
sind 84 Nationen registriert.

21. Leo Achermann ist seit dem
1. Juni 1997 als Hauswart verantwort
lich für die Schulanlage Bahnhofstras
se. Nun geht er Ende Monat nach
fast 25jähriger Tätigkeit frühzeitig in
 Pension.

25. Der Brandhof an der Stetter
strasse war das Zuhause von Sepp und
Franz Peterhans. Jetzt mussten sie von
ihrem Hof Abschied nehmen, wo sie
viele Jahre ihres Lebens verbracht hat
ten. Er weicht einer Überbauung mit
vier Mehrfamilienhäusern.

28. 2013 steigt Doris Roth in der
Ludothek ein, übernimmt kurze Zeit
später die Leitung und sorgt mit ih
ren Kolleginnen für neue Strukturen.
Nach fast 10 Jahren als Leiterin hört
Doris Roth auf und widmet sich ver
mehrt ihren Hobbys.
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1. Frau Gemeindeammann Györgyi
Schaeffer betont in ihrem Neujahrs-
gruss an die Bevölkerung, die Not
wendigkeit einer konstruktiven Zu
sammenarbeit im Gemeinderat und
umreisst die Prioritäten der neuen Le
gislaturperiode 2022/2025. Mit der
Amtsübergabe vom scheidenden Am
mann Bruno Gretener hat die neue Le
gislatur begonnen.
Einige liessen es in der Silvesternacht
krachen und knallen. Auch im Quartier 
Gheid. Dort erlauben sich Festfreudige 
einen bedauerlichen Spass und zünden 
Böller und Raketen beim Robidog an.

11. Noch nie sind im Aargau so
viele Babys zur Welt gekommen, wie
2021. Möglicherweise hat die Corona
Pandemie zum Boom beigetragen. Die
Hebamme Deborah Höhener war Ge
burtshelferin bei einigen dieser  Babys
und wurde selbst Mutter.
Oberhalb von Mellingen, am Buch
berg nimmt der Forstbetrieb Reusstal
einen grösseren Eingriff vor. Oberhalb
des Höhenweges werden auf einer
Fläche von 3000 Quadratmetern alte
Bäume gefällt und weggeräumt und im
Frühjahr an gleicher Stelle 200 neue
Eichen gepflanzt.

Blick von oben auf den Brandhof, ein 
Teil des Gebäudes ist bereits abgebro-
chen worden. Doris Roth in ihrem ehemaligen Reich
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